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M . 106.
Bekanntmachung des Staatsministcriums , betreffend das Fischen an der

Küste des Herzogthnms Oldenburg durch nichtdeutsche Fischer¬
boote.

Oldenburg , den 28 . August 1878.

Auf Grund des Art . 9 § 6 des Gesetzes vom 5 . De-
ccmber 1868 , betreffend die Organisation des Staatsmini-
steriums , wird hinsichtlich des Fischens an der Küste des
Herzogthums Oldenburg Folgendes bestimmt:

Innerhalb drei Seemeilen von dem äußersten Punkte,
welcher bei eingetretener Ebbe an der diesseitigen Küste , den

Inseln oder Sandbänken trocken zurückblcibt , darf die See
von nichtdeutschen Fischerbooten nicht befahren werden.
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8 2.
Das Verbot deS § I kommt ausnahmsweise auf die

uichtdcutschen Fischerboote nicht zur Anwendung:

u . wenn sie durch ungestümes Wetter oder augenschein¬

liche Gefahr gezwungen sind , die im 8 1 bczcichuctcn

Grenzen zu überschreiten;
d . wenn sie durch conträre Winde oder starke Flnth oder

irgend eine andere Ursache , welche außer der Macht

des Schiffers oder der Schiffsmannschaft liegt , über

jene Grenzen getrieben werden;
o. wenn sie durch conträre Winde oder Flnth genöthigt

sind , beizulegen , um ihre Fischcrgründe zu erreichen,

oder , wenn sie, falls sie außerhalb dieser Grenzen

blieben , wegen conträren Windes oder wegen Flnth

nicht im Stande fein würden , ihren CourS nach ihren

Fischergründen einzuhalten;
ä . wenn sie während der Zeit des Häringsfanges gc-

nöthigt sind , unter dem Schutze der diesseitigen Küste

zu ankern , um die passende Gelegenheit abzuwartcn,

nach ihrem Fischergrunde vorzugchen;

s . wenn sie, um ihre Ladung zu verkaufen , direct auf

dem Wege nach einem ihnen zum Verkaufe der Fische

offen stehenden deutschen Hafen sich befinden.
8 3.

Nichtdeutsche Fischerboote , welche die im § 1 bezeichneten

Grenzen überschreiten , ohne daß eine der im § 2 angeführten

Ausnahmen vorliegt , find der Zurückweisung ausgesetzt.

Wer dieser Zurückweisung nicht Folge leistet oder inner¬

halb der im 8 1 bezeichneten Grenzen auf ni'chtdeutschcn

Fischerbooten fischt , wird , wenn nicht eine höhere Strafe ver¬

wirkt ist , mit einer Geldstrafe bis zu ISO ^ bestraft.

Oldenburg , 1875 August 28.
Staatsministerium.

Departement des Innern,

von Berg.
von Buttel.
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M 107.
Bekanntmachung des Staatsministeriums, betreffend die Landesherrliche

Bestätigung der„Arthur Michaelsen Stiftung" zu Neuenburg.
Oldenburg, den 30. August 1873.

Das Staatsministerium bringt hierdurch zur öffentlichen
Kunde, daß der von dein weil. KaufmannA. B. C. Michaelsen
zu Sevilla errichteten „Arthur Michaelsen Stiftung " für
hülföbedürftige Kranke rc. zu Neuenburg gemäß Art. 67 der
revidirten Gemeindeordnung vom 15. April 1873 die Landes¬
herrliche Bestätigung ertheilt ist.

Oldenburg, 1875 August 30.

Staatsmimsterium.
Departement dcS Innern,

von Berg.
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